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Bethelsammlung

Vielen herzlichen Dank an alle, die die-
ses Jahr wieder mit ihrer Kleiderspende
die ,Brockensammlung Bethel” unter-
stlitzt haben. Die Garage bei der Jesus-
kirche wurde wieder bis fast zur Decke
gefillt!

Vielen Dank auch an llona Bauer und
Luise Stohr fiir die Organisation und
Durchfiihrung der Kleidersammlung.

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

* IMPRESSUM

: Herausgeberin:

= Evang.-Luth. Kirchengemeinde Vohburg
Hartackerstr. 46

: D-85088 Vohburg

REDAKTION: Pfarrer Christoph Schiirmann
: Luise Stohr, Henrike Bohm,
: Peter Kessler.

Verantwortlich fiir den Inhalt:
= Pfarrer Christoph Schiirmann

* REDAKTIONSSCHLUSS:

Pfarrer
: Christoph Schiirmann

: Telefon: 08457 578
: Mobil: 0160 2808305

christoph.schirmann@elkb.de

Diakon Peter Kessler
: Mobil: 0176 78026186
= peter.kessler@elkb.de

PFARRAMT/PFARRER/
POSTADRESSE/HAUSANSCHRIFT:

Hartackerstr. 46

85088 Vohburg
pfarramt.vohburg@elkb.de
Telefon: 08457 578

Fax: 08457 9259552

BUROZEITEN
Montag 9:00 - 10:30 Uhr
Mittwoch 9:00 - 11:00 Uhr

Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr

INTERNET
www.vohburg-evangelisch.de

BANKVERBINDUNG

IBAN: DE78721608180005108721

BIC: GENODEF1INP
Konto-Nr.: 510 87 21

BLZ 721 608 18
Raiffeisenbank Bayern-Mitte


https://www.evangelisch-digital.de/kirchraumingolstadt/

EDITORIAL

Sommer — Sonne - Storchennest

Es liegt ein heiBer Sommer-
auftakt hinter uns. Bereits
jetzt schon viele schwitzige
Tage und laue Sommeraben-
de. Uberall Programm und
Mdoglichkeiten, einander wie-
der zu begegnen. Ich habe es
so vermisst und es tut einfach
gut.
Wir haben in der Gemeinde
endlich im Rahmen eines gro-
Ben Festwochenendes unsere
Jesuskirche einweihen kénnen.
Weiter ging es mit dem Okumenischen Pfarrfest in Geisenfeld und diversen kleineren High-
lights. Im Sommer stehen mehrere gro3e Aktionen mit Jugendlichen der Gemeinde bevor.
Hier seien exemplarisch die Stichworte KonfiCamp oder Krdftig'22 genannt. Zu all diesen
Punkten und weiteren Highlights finden Sie Einblicke und Ausblicke in dieser Ausgabe unse-
res Gemeindeblattes.
Und wie passend ist es, dass nach unserer langen Durststrecke auch das Vohburger Storchen-
paar wieder Nachwuchs hat. Wir feiern diesen Sommer all die Feste nach, die so lange auf
sich haben warten lassen - gleichermaBen geht es rund im Storchennest. Auf dem Titelbild
wirkt es gar majestatisch und thronend lber unser aller Képfe. Kein Wunder, bei einer Fliigel-
spannweite mit rund zwei Metern strahlt das umspannende Geborgenheit und gleichermalen
Kraft aus, um etwas zu bewegen.
Auf der anderen Seite sehen wir Nachwuchs im Nest. Angewiesen auf die Zuwendung der
Storcheneltern, etwas unsicher und wackelig auf den Beinen. An Fliegen ist noch nicht so
recht zu denken. Die groBe Zukunft steht noch bevor, doch wie diese werden wird, ist noch
nicht so recht klar.
Aus diesem Bild ergibt sich womadglich ein Geflihl der Machtlosigkeit, das auch mich in dieser
Zeit ereilt. Beim Blick auf die Lage ins Kriegsgebiet in der Ukraine, oder der permanenten Un-
sicherheit, was im Herbst und Winter auf uns
hier zukommen wird. Wie entwickeln sich
Preise von Lebensmitteln und Energie wei-
ter? Oder ganz drastisch gefragt - wann
kommt endlich wieder Frieden?
Viele klappern gerne, wie die Stérche. Auch
wir in der Kirche. Ich weil3 nicht
3 b wie es ihnen geht - ich denke, dass manch-
SV S e | e | ' mal etwas weniger klappern, und dafiir Gu-
ﬂ“‘ e, (e mke - tes tun grad notig wire. Die Storchenkiiken
werden es uns danken.

[hr Diakon Peter Kessler



(GOTTESDIENSTE

—— Vohburg Geisenfeld Miinchsmiinster
ﬂﬁ Jesuskirche St. Ulrich / Ainau Martinskirche

7.08.2022 9.30 Uhr ?@
14.08.2022 11.00 Uhr ?@

21.08.2022 9.30 Uhr
28.08.2022 11.00 Uhr
4.09.2022 9.30 Uhr

9.30 Uhr
11.09.2022 Ausstellungs-

er6ffnung Seite 5

18.09.2022 9.30 Uhr
25.09.2022 9.30 Uhr 11.00 Uhr

2.10.2022
| 930 Uhr T nooUhr | T
? Abendmahl

Ferienkirche im August

Im August findet immer nur ein Gottes-
dienst am Sonntag statt - im Wechsel in
der Jesuskirche Vohburg und der Martins-
kirche Miinchsmiinster bzw. St. Ulrich
Ainau. Start ist am 7. August in der Je-
suskirche Vohburg, wo auBBerdem am
21. August Gottesdienst gefeiert wird.
Am 14. August findet der Gottesdienst in
St. Ulrich Ainau statt, am 28. August in
der Martinskirche Miinchsmiinster. Die
Gottesdienste am 7. und am 14. August
sind mit Heiligem Abendmahl.

© Stéhr



(GOTTESDIENSTE

Erntedank in unseren Kirchen

Am Erntedankfest sind die Altare in unseren Kirchen in Vohburg und Miinchsmiinster zu den
Gottesdiensten wieder prachtvoll geschmuickt:

©C. Schiirmann

Jesuskirche Vohburg,

Sonntag, 2. Oktober,
9.30 Uhr,

und um 11 Uhr,
Martinskirche
Miinchsmiinster.

© C. Schiirmann

Wenn sie Gaben (gerne auch gekaufte) zum Erntedankaltar in Vohburg oder Miinchsmiinster
beitragen mochten, kdnnen sie diese abgeben:

in Vohburg: am Samstag, 1. Oktober, 12-14 Uhr, in der Jesuskirche

in Miinchsmiinster: am Samstag, 1. Oktober, 14-16 Uhr, in der Martinskirche.
Die Erntedankgaben werden nach den Gottesdiensten zugunsten Bedlrftiger Familien in un-
serer Kirchengemeinde gegen Spenden abgegeben. Herzlichen Dank fiir alle Gaben!

Gottesdienst zur Ausstellungseroffnung:

500 Jahre Bibeliibersetzung / Luther-Holzskulpturen von Marco Bruckner

© Marco Bruckner

Vor 500 Jahren hat Martin Luther auf der Wartburg
das Neue Testament ins Deutsche lbersetzt. Daran
erinnern die Martin-Luther-Holzskulpturen des Holz-
bildhauers Marco Bruckner aus Pittenhart, von de-
nen einige vom 11. September bis 9. Oktober in und
an der Jesuskirche in Vohburg zu sehen sind

(siehe Seite 9).

Pfarrer Christoph Schirmann und Marco Bruckner

er6ffnen die Ausstellung mit einem Gottesdienst am
Sonntag, 11. September, 9.30 Uhr in der Jesuskirche.

Im Anschluss an den Gottesdienst ist bei einem Kir-
chenkaffee Gelegenheit, mit dem Kiinstler ins Ge-
sprach zu kommen.



KONFIRMANDEN

Konfikurs 2022/23 | Aktuell

Das Konfijahr ist gestartet. 13 Ju-
gendliche machen sich in diesem
Jahrgang auf den Weg zur Kon-
firmation. Zwei Konfitage haben
vor den Sommerferien bereits
stattgefunden und einige Konfis
haben sich bereits tatkraftig am
Festwochenende unserer Ge-
meinde sowie beim dkumeni-
schen Pfarrfest eingebracht und
mitgeholfen.

Ein Highlight wird gejagt vom nédchsten: |
Im August und September ist viel gebo-
ten! Vom 17. - 21. August fahrt Diakon
Peter Kessler mit den Konfis zum Konfi-
camp in die Lutherstadt Wittenberg. Zu-
sammen mit etwa 500 Konfis aus ganz
Deutschland wird an diesem Ort spiirbar,
was gelebte christliche Gemeinschaft
bedeuten kann.

Weiter geht es dann am 23. und
24. September mit Krafig'22. Das
Jugendfestival ist organisiert von
der Evangelischen Jugend im De-
kanat Ingolstadt und findet zum
zweiten Mal auf dem Volksfest-
platz in Gaimersheim statt. Hier
kommen nahezu alle Konfigrup-
pen des Dekanats sowie weitere
Jugendliche im Konfialter zusam-
men, erleben Festivalatmosphare,
bearbeiten interessante Themen
in Workshops und werden viel
Spal3 haben auf einem wunderbaren Geldnde. Weitere Infos und Impressionen gibt es auch
hier: www.krédftig-festival.de



http://www.kräftig-festival.de/

JUGEND/KIRCHENVORSTAND

Riickblick Himmelfahrt | Ausblick Freizeiten

Grillen, Lagerfeuer und gute Gesprache. Zum Einstieg fiir Interessierte nach der Konfizeit
hat sich Diakon Peter Kessler an Christi Himmelfahrt nach dem Quicklebendiggottesdienst
mit den Jugendlichen zum gemdiitlichen Grillen getroffen. Am Lagerfeuer ging der Blick in
die Zukunft. Einige gute Ideen fiir die kommende Zeit wurden von den Jugendlichen ge-
sammelt, so dass wir ab September nach dem Kraftigwochenende mit neuen Aktionen in
der Jugendarbeit durchstarten kénnen.

Im Sommer werden einige Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde in Kooperation mit
der Evangelischen Jugend im Dekanat auf das TeamSpirit Camp nach Wittenberg fahren.
Auch auf der Segelfreizeit sind Jugendliche aus Vohburg vertreten. Das werden sicher un-
vergessliche Erlebnisse.

Riickblick runder Tisch Konfikurs

Konstruktiv und kreativ
haben sich Eltern, frisch
Konfirmierte, Mitglieder
des Kirchenvorstands,
Teamer sowie Haupt-
amtliche mit dem Konfi-
kurs beschaftigt. Das
Vergangene Jahr wurde
evaluiert und reflektiert.
Einige gute Schliisse und
Impulse konnten so ge-
meinsam erarbeitet wer-
den, die nun in den neu-
en Konfikurs einflieBen .

Aus dem Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand trifft sich zu seiner ersten Sitzung nach der Sommerpause am Diens-
tag, 27. September, 19 Uhr, in der Jesuskirche Vohburg. Nach den derzeit gliltigen Regeln,
die sich allerdings bis Ende September wieder dndern kdnnten, sind Kirchenvorstandssit-
zungen wieder 6ffentlich, und die Mitglieder freuen sich auf interessierte Zuhorer*innen.



GRUPPEN UND KREISE

Seniorenkreis

GroB3 war die Wiedersehensfreude
nach mehr als zwei Jahren Pause bei
den Seniorinnen, als sie sich im Juli
zum ersten Mal mit Pfarrer Christoph
Schiirmann im nun fertigen Gemein-
dezentrum in Vohburg zum Senioren-
kreis treffen konnten. Mindestens ge-
nau so grof3 war das Beddirfnis, sich
zu begegnen, miteinander zu rat-
schen, zu scherzen, und zu singen,
einfach gemitlich zusammenzusitzen.
Das soll — wenn mdglich - jetzt wie-
der monatlich so sein, jeweils am

zweiten Mittwoch unter der bewahrten Leitung von Inge Lederer-Werner und llona Bauer.
Der nachste Termin ist Mittwoch, 10. August, 15-17 Uhr: Es gibt ein sommerliches Salat-
buffet. Wer mdchte kann gerne etwas dazu beitragen. Im Monat drauf trifft sich der Senio-
renkreis am Mittwoch, 14. September, 15-17 Uhr.

Okumenia hat zum Frauencafe in die Jesuskirche eingeladen

Bei herrlichem Sommerwetter konn-
ten es sich die Frauen unter dem
groBen Kirschbaum im Garten der
Jesuskirche bei Kaffee und Kuchen
gut gehen lassen und nutzten das
Treffen zum Plaudern und erzdhlen.
Sie lieBen sich auch noch auf eine
Traumreise mit Hildegard Maal3 ein,
um anschlieBend entspannt in die
Wirklichkeit zuriickzukehren. Mit
einem Kreistanz beendeten alle be-
schwingt den wunderbaren Nach-
mittag.




VERANSTALTUNGEN

500 Jahre Bibeliibersetzung durch Martin Luther /

Ausstellung mit Holzskulpturen von Marco Bruckner

Vor 500 Jahren hat Martin Luther auf der Wartburg bei Eisenach, wo er sich als Junker Jorg
versteckt hatte, das Neue Testament ins Deutsche libersetzt. Aus diesem Anlass werden eini-
ge der 15 Holzskulpturen, die der Holzbildhauer Marco Bruckner 2017 zum 500. Jubilaum der
Reformation geschaffen hat, zwischen
11. September und 9. Oktober in der Je-
suskirche und im Garten zu sehen sein.
Der Kiinstler ero6ffnet die Ausstellung ge-
meinsam mit Pfarrer Christoph Schiir-
mann mit einem Gottesdienst am Sonn-
tag, 11. September, 9.30 Uhr, in der Je-
suskirche (siehe Seite 5)

Inspiriert von Luthers Mut und Selbstver-
trauen hat Marco Bruckner versucht,
dessen Personlichkeit in Figuren umzu-
setzen, die das einzigartige Wesen von
Martin Luther zeigen. Alle Skulpturen
tragen als verbindendes Element die Bi-
bel am Herzen, die Luther immer und
uberall begleitete. Martin Luther hatte
damals eine Botschaft. Der deutsche Text
der Bibel - Luther libersetzte spater auch
das Alte Testament und die Apokryphen -
war ein ganz wichtiger Teil dieser Bot-
schaft.

Luther steht auch fiir den Begriff + Marco Bructner
"Denkmal”, den er wahrend der Ubersetzung er Bibel schuf und der seither einen festen Platz
in der deutschen Sprache und Architektur hat. Bruckner schuf ein Luther-Denkmal im Sinne
von "denk mal nach": Der Kiinstler will mit seinen Skulpturen zum Nachdenken anregen. Des-
halb versuchte er das Innere nach auB3en zu stiilpen und Herz, Verstand und Geflihle freizule-
gen.

Auch heute hat jeder Mensch eine Botschaft, die er in die Welt tragt. Jeder Mensch hat Ecken
und Kanten, genau wie Luther vor 505 Jahren, als er das Christentum veranderte. Die mit der
Motorsdge, die schroffe Furchen schneidet und nichts schont, aus Eschenholz gearbeiteten
Lutherfiguren, lassen diese Ecken und Kanten sichtbar werden und halten den
Betrachter®innen einen Spiegel der eigenen Personlichkeit vor.

Die Skulpturen in Hof und Garten der Jesuskirche sind frei zuganglich, in der Jesuskirche sind
sie Mo-Sa, 10-18 Uhr, und So, 9.30-11.30 Uhr zu sehen.

Der Eintritt ist frei - Spenden willkommen!




VVERANSTALTUNGEN

Die GospelConnection geht in ein neues Probenjahr

Die Proben der GospelConnection starten nach den Sommerferien wieder alle zwei Wo-
chen abwechselnd im katholischen Pfarrheim Geisenfeld und in der Jesuskirche Vohburg
am Mittwoch, 19 Uhr.

Neue Sangerinnen und Sanger sind herzlich willkommen. Interessierte kénnen sich wen-
den an Steffen Lutz (0179 5985617 | steffen.lutz@elkb.de).

Der aktuelle Probenplan wird im nachsten Gemeindeblatt veroffentlicht.

freunde und Forder
der evangelisch-Lutheris
(wrchcngememde Vohb

freunde und Férderer

= dey
—— K CYangelisch-Lutherische

ir
Chengemeinde Vohburs

Diese trendigen Thermobecher konnen fur je 8 EURO nach jedem Gottes-
dienst oder im Pfarramt erworben werden. Sie unterstutzen damit den
Forderverein (siehe auch Seite 21).

Oder Sie informieren sich tber eine Mitgliedschaft bei Steffen Lutz (0179
5985617 | steffen.lutz@elkb.de). Neue Mitglieder erhalten den Thermobe-
cher als Willkommensgeschenk!


mailto:steffen.lutz@elkb.de

VERANSTALTUNGEN

Kriftig Wochenende 23. — 25. September am Volksfestplatz Gaimersheim.

Rund um das Kraftig Jugendfestival gibt es weitere Veranstaltungen, initiiert von der Evan-
gelischen Jugend im Dekanat Ingolstadt. KraftigKidz am Freitag und KraftigBrass am Sonn-
tag.

KréftigKidz | Freitag 23. September

Ein Fest fiir die ganze Familie - kein Eintritt, dafiir jede Menge Angebote fiir Kinder und Fa-
milien. Dazu ein groBer Biergarten mit Livemusik, jede Menge Grillgelegenheit, kiihle Ge-
tranke, ein Konzert fir Kinder und vieles mehr.

RTEN

FA ENFEST

Herzlich willkommen bei KraftigKidz am Freitag, 23.September, 14:00 - 22.00 Uhr:
Der komplette Volksfestplatz Gaimersheim wird zum Biergartenparadies: Mit Hipfburgen,
Zauberer, Spielpark und vielem mehr kommt sicher keine Langeweile auf. Komm einfach
vorbei!

KréftigBrass | Sonntag 25. September

Unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor Oliver Scheffels entsteht ein Posaunenchor, der
fiir dieses Event zusammenkommt. Die mehr als 80 Bldser*innen aus dem ganzen Dekanat
werden im Zelt und auf dem Geldande allen Zuhdrer*innen einen unvergesslichen musikali-
schen Abend bereiten. Die genaue Uhrzeit und weitere Informationen zu KraftigBrass fin-
den Sie in Kiirze unter www.kraftig-festival.de/brass.



KINDER

Quicklebendig im Pfarrgarten

Die Handpuppe Leni hatte das erste Wort beim Som-
merfest der Kirchengemeinde im Garten der Jesus-
kirche Vohburg. Bei wolkenlosem Himmel und am
Vormittag auch noch ertraglichen Temperaturen, be-
griiBte sie Kinder und Erwachsene zum Quickleben-
dig-Gottesdienst. "Glauben ist gemeinsam feiern" -
das Motto war im Gottesdienst ebenso zu spiiren,
wie den ganzen Tag liber beim Sommerfest (siehe
Seite 18/19).

Der ndchste Quicklebendig-Gottesdienst mit Leni ist
am Sonntag, 9. Oktober, 11 Uhr, in der Jesuskirche
Vohburg.




KINDER

fUr Kinder von o bis 3 Jahre

Christina Denhk
0152/25728481
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Mit Leni in den Urlaub

\X/enn du mir Deine Urlaubsfotos oder
selbstgemalte Bilder schickst, zeige ich sie auf
meiner Homepage. Hier meine Emailadresse:

~ leni. qwcklebendlg@elkb de ' :

‘ \ ENDLICH FERIEN

\X/le lange warten wir da schon drauf? War
‘ fur Euch das letzte Kindergartenjahr ode

Schuljahr auch so anstrengend wie fur mich?
Jetzt durfen wir endlich machen, was wir wol-
len. Wir haben frei!
ch hab hier ein paar Vorschlage fur Euch: Eine
Bastelaktion fur See oder Meer und ein Ratse
- fur Regenwetter.
acht Jesus eigentlich auch mal frei? Ich
i kann mir das gar nicht vorstellen. Die
- Menschen damals auch nicht. Deshalb waren
sie entsetzt, als Jesus plotzlich verschwunden
war. Keiner konnte ihn finden. Er war in die
Wuste gegangen Er wollte allein sein und in
2sus machte Gebets-Urlaub! Er
cht mit Gott. Das tut ihm
dann seine Aufgaben

3
mal so schon' Versc
gen gibt es auf mein
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\X/ASSERGUCKER BASTELN
U nter der Wasséroberflache ereignen

| sich viele interessante Dinge. Durch
die bewegte Wasseroberflache kann man
den Grund eines Gewassers oft nur ver- .
schwommen erkennen. AuBerdem spie-
gelt sich das'll_.icht im Wasser. Mit dem
Wasserguckerkannst du die Dinge unter
Wasser prima beobachten.

Bild & Text Wassergucker: Christian Badel | i t nw.kikifax.com | in: Pfarrbriefservice.de

“
w

er Sonne schitzt am
asbarer Ring fiirs Was

nd ab geht der Wanderweg |
ﬁfmmmer auf dem See
hitzt du im Sommer B IT) —

fe Zeit |%t50



RUCKBLICK

Vier in eins / Erstes Orgelkonzert in der Jesuskirche

© L. Stéhr

©L. Stohr

.Gleich vier Orgeln stehen in der Jesuskirche in
Vohburg", sagte Organistin Anna-Katharina Miil-
ler bei ihrer BegriiBung zum ersten Orgelkonzert
in der Jesuskirche. Natirlich geht das nur mit ei-
ner elektronischen Orgel, wie in der Jesuskirche.
In ihr sind vier Modelle programmiert: Norddeut-
scher Barock (Arp Schnittger), Mitteldeutscher
Barock (Gottfried Silbermann), Deutsche Roman-
tik und Franzdsische Symphonik. Jede dieser Or-
geln hat eine eigene Klangfarbe. Von allen Orgeln
konnte sich das Publikum einen Eindruck ma-
chen, vor allem aber honorierte es das Kénnen
unserer Organistin Anna-Katharina Miiller und
dem Organisten, Hans-Dieter Foth, sowie von
Lukas Johannes Tutert an der Trompete mit
standing ovations. Visuell unterstiitzt wurde die
Musik durch eine Videolibertragung von der Em-
pore, die auf der Holzriickwand eine besondere
Wirkung entfaltete und zur guten Stimmung bei-
trug.

©C. Schiirmann

© C. Schiirmann



RUCKBLICK

Offentliche Einweihung der
Jesuskirche

Nach mehr als zwei Jahren konnte endlich die
Einweihung der Jesuskirche mit vielen Gasten
nachgefeiert werden. Zum Gottesdienst war
die Jesuskirche gut gefiillt mit Gasten aus Po-
litik und Gesellschaft, katholischer und Evan-
gelischer Kirche und der Kirchengemeinde. Fiir
den wegen Corona verhinderten Dekan
Thomas Schwarz sprang spontan der Vertrau-
ensmann des Kirchenvorstands, Dieter Stelzer,

©[. Stéhr

bei der Predigt gemeinsam mit Pfarrer
Christoph Schiirmann ein. Beim anschlie-
Benden Empfang im Festzelt gab es launi-

© C. Schiirmann

ge GruBworte und leckeres Fingerfood vom
Begegnungshaus im Hollerhof in Miinchs-
munster.

Fiir die musikalische Gestaltung im Gottes-
dienst und im Festzelt sorgten die sechs San-
ger der Acapella-Gruppe Free Vocals, die da-
fiir donnernden Applaus bekamen.

‘:,r-r"w
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©[. Stéhr ©C. Schiirmann



RUCKBLICK

Erstes Sommerfest an der fertigen Jesuskirche

Bei herrlichem Sommerwet-
ter feierte die Evangelische
Kirchengemeinde ihr erstes
Sommerfest im Garten der
fertigen Jesuskirche. Im An-
schluss an den Quickleben-
dig-Gottesdienst (Bilder auf
Seite 12 und 13) gab es
Mittagessen von der Metz-
gerei Halbauer, Miinchs-
minster. Die musikalische
Unterhaltung dazu kam von
der Stadtkapelle Vohburg.
Neben Kaffee und Kuchen
hatte der Nachmittag vor
allem fiir Kinder und Jugendliche viele Attraktionen: Hiipfburg und Rasensprenger,

Pool, Rutsche, Sandkasten und viele Spielmdglichkeiten.

Die besondere Attraktion fiir Klein und GroB3 war das Kasperltheater, das von Natalie und
Aileen Dick ganz professionell gespielt wurde. Zwischen den Vorstellungen sorgten sie zu-
satzlich dafiir, dass viele Kinder mit bunten Gesichtern liber das Gelande liefen.

Aber nicht nur Kindergesichter wurden bemalt: unter der erfahrenen Anleitung von Laura
Mailler (www.instagram.com/kreideglanz_firlefanz) haben Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene den Hof der Jesuskirche bunt gemacht. Den Schlusspunkt des Festes setzte die Gospel-
Connection mit einem begeisternden Open-Air-Konzert (Bilder Seite 20).

© L. Stéhr


http://www.instagram.com/kreideglanz_firlefanz

RUCKBLICK

Cprivat © L. Stéhr




RUCKBLICK

Open-Air-Konzert der GospelConnection

©L. Stéhr

Den Schlusspunkt des Festwochenendes im Juli setzte die GospelConnection, unterstiitzt
von einer Band mit Saxophon, Schlagzeug und Keyboard. MitreiBende Rhythmen und be-
kannte Gospelsongs brachten noch einmal viele Besucher und begeisterte Stimmung in den
Garten der Jesuskirche. Manche Nachbar*innen kamen, weil sie die Musik auf der eigenen
Terrasse gehdrt hatten und neugierig wurden. Manche Zuhdrer*innen lieBen sich sogar zum

Tanzen animieren.

©[. Stéhr

©L. Stéhr



RUCKBLICK

Abschied von Familie KieBling

©[. Stéhr

Mit einem lebendigen Gottesdienst, mu-
sikalisch begleitet von einer Familien-
band, verabschiedete sich Pfarrerin Kim
KieBling mit ihrer Familie nach Australi-
en. Pfarrerin KieBling verstarkte in den
letzten zwei Jahren das Gottesdienst-
team der Kirchengemeinde. Pfarrer
Christoph Schiirmann bedankte sich

und wiinschte ihr und ihrer Familie alles
Gute und Gottes Segen fiir den Dienst in
Down Under. Als kleine Anerkennung
gab er ihr im Namen der Kirchenge-

meinde zwolf Liederhefte "Kommt, atmet auf” fiir die Kirchengemeinde Melbourne mit.

Aus dem Férderverein
"Freunde und Forderer der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Vohburg e.V."

HH T
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© L. Stohr

Am 17. Mai fand nach dreijahriger Pau-
se eine Mitgliederversammlung des For-
dervereins statt. Die Versammlung
stand im Zeichen der Entlastung des
alten Vorstands und der Wahlen des
neuen Leitungsteams. Reinhard
Wemhoner und Amanda Braun standen
nicht zur Wiederwahl, bleiben dem Ver-
ein als Fordermitglieder verbunden. Ein
ganz herzliches Dankeschdn an die Bei-
den fir ihre Unterstiitzung in den letz-
ten Jahren.

Neu gewahlt wurden Harald Theek,

1.Vorsitzender, Christoph Schiirmann, 2. Vorsitzender und Steffen Lutz (war verhindert und
fehlt deshalb auf dem Foto), Kassierer und Schriftfiihrer.

Damit der Verein auch weiterhin Projekte zwischenfinanzieren und die Kirchengemeinde
unterstlitzen kann, bendtigen wir zusatzliche Férdermitglieder, so dass regelmaBige Zah-
lungseingange gewdhrleistet sind. Wir laden deshalb alle interessierten Menschen ein, dem

Verein beizutreten.

Die auf dem Gemeindefest vorgestellten Thermobecher konnen nach jedem Gottesdienst
und im Pfarramt fiir 8 € erworben werden. (siehe Seite 10)



RUCKBLICK

Ein bunter Straul3 -
Okumenisches Pfarrfest in Geisenfeld

Zum ersten Mal wurde das 6kume-
nische Pfarrfest in Geisenfeld mit
einem 6kumenischen Gottesdienst
flir Klein und GroB in der Stadt-
pfarrkirche eroffnet. Die Pfarrer Dr.

B | Andreas Ring und Christoph Schiir-
- "Ejnlm [ |~ Il “?” mann, die Gemeir!der.eferentin.Ma-

ria Sanders und die Diakone Niko-

laus Lackermair und Peter Kessler
gestalteten mit einem bunten
StrauB3 Blumen einen lebendigen
Familiengottesdienst. So bunt und
so unterschiedlich sind unsere

Kirchengmeinden und doch
bilden sie zusammen einen
schonen, bunten StrauB3 zu
Gottes Lob.

Diese Gemeinschaft war auch
den ganzen Tag lber im katho-
lischen Pfarrhof bei herrlchem
Sommerwetter zu spiiren. Ne-

« ben Mittagessen, Kaffee, Ku-

chen und kiihlen Getranken
gab es Bastel- und Spielakti-
onen fiir Kinder und Jugendli-
che - mit und ohne Wasser
zum Abkuhlen. Fir musikali-
sche Unterhaltung sorgten
die Stadtkapelle Geisenfeld
und der 6kumenische Gospel-
chor Vohburg/Geisenfeld.



VON MENSCHEN

Die Evangelische Kirchengemeinde Vohburg-Geisenfeld trauert um

Ellen Ziewe

Unsere Gedanken und Gebete gehdren den Angehdrigen und wir bit-
ten um Trost und Gottes Segen.

Frau Ziewe war von 1982 bis 2000 Mitglied des Kirchenvorstands
und damit der Gemeindeleitung. Aul3erdem war sie ein sehr enga-
giertes Gemeindeglied und hat in Geisenfeld und dartiber hinaus
zahlreiche Aufgaben ehrenamtlich wahrgenommen. Mehr als 20
Jahre hat sie das Gemeindeblatt verteilt, lange Jahre auf dem Weih-
nachtsmarkt in Geisenfeld den Stand der evangelischen Kirchenge-
meinde mitbetreut und die Kleidersammlung flir Bethel organisiert.
Mehr als 10 Jahre war sie Leiterin und Organisatorin des Senioren-
kreises, lange Zeit Mitwirkende beim Sommerfest und war immer ansprechbar, wenn ir-
gendwo Hilfe und Unterstiitzung bendtigt wurde. Sie hat Gemeindeausfllige organisiert
und war die treibende Kraft beim Gemeindefest in Geisenfeld sowie bei der nun schon
lange zuriickliegenden Sammlung fir Glocken. Ihrer geradlinigen direkten Art folgend
ging sie als erstes zum damaligen katholischen Pfarrer in Geisenfeld und kam selbstver-
standlich nicht mit leeren Handen zurtick. Ellen Ziewe trug ihr groBes Herz auf der Zun-
ge aber auch auf dem rechten Fleck und hatte immer einen flotten Spruch auf den Lip-
pen. Sie war ein besonderer Mensch und ein wertvolles Mitglied der Kirchengemeinde.
Die evangelische Kirchengemeinde wird Ellen Ziewe sehr vermissen und in bleibender
Erinnerung behalten. Jetzt wissen wir sie gut aufgehoben in Gottes Herrlichkeit, befeh-
len sie in Gottes Hand und sagen vielen Dank fiir alles!

Cprivat

Christoph  Schiirmann Dieter Stelzer
Pfarrer Vertrauensmann des Kirchenvorstands

Losung des Rétsels auf Seite 15
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INFO SERVICE

Evangelische Kirche

f facebook.com/ekd.de

¥ twitter.com/EKD

0800 - 5040 60 2

Eine Kirche — eine Nummer

Sie haben Fragen an die evangelische Kirche? Sie wollen
wissen, wo Sie einen Patenschein bekommen, was bei einer
kirchlichen Taufe oder Trauung zu beachten ist, welche
Positionen die evangelische Kirche zu entscheidenden
Fragen des Lebens vertritt? Solche und viele andere Fragen
beantwortet lhnen das Team Info-Service Evangelische
Kirche. Unter der Rufnummer 0800 - 50 40 60 2 sind die
Mitarbeitenden Montag bis Freitag (auBer an bundesweiten
Feiertagen) von 09:00 bis 18:00 Uhr bundesweit fiir Sie da.
Kostenlos aus allen bundesdeutschen Fest- und Mobilnet-
zen. Selbstverstandlich ist das Team auch per E-Mail unter
info@ekd.de erreichbar.

Das Team beantwortet |hre Fragen oder weiB, an wen Sie
sich wenden miissen. Denn es kennt die Strukturen und

Fachleute. Bundesweit, in den 20 Gliedkirchen der EKD
sowie in den Kirchengemeinden vor Ort.

Wenn nicht, wird recherchiert und zuriick gerufen.
Versprochen!


http://www.kirchraum-ingolstadt.de
http://www.vohburg-evangelisch.de
http://www.bayern-evangelisch.de
http://www.ekd.de

